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Themenübersicht  
 
o Forschungskooperation – 50 Jahre Opel Bochum 
o Gestaltung – Betriebserkundungen als didaktisches Modell 
o Gestaltung – Zweiter Durchgang der Prozessbegleiterausbildung KonQreT 
o Universitäre Lehre – Kooperation mit der International Labour Organization (ILO) 
o Transfer – Die betriebliche Umsetzung des ERA und Perspektiven der 

Leistungsbeurteilung, DIALOG-Ausgabe 7/2011 
o Transfer – Konferenz an der University of North Korean Studies - Seoul, Korea  
o Transfer – Interkulturelle Kompetenz in grenzüberschreitenden 

Arbeitszusammenhängen 
o Terminankündigungen 2012 

 
 
Forschungskooperation – 50 Jahre Opel Bochum 
- Arbeitsschwerpunkt Auto-Mobilität – 

Zum 50-jährigen Jubiläum des Bochumer Opel-Werks im Oktober 2012 führt die Gemeinsame 
Arbeitsstelle RUB/IGM in Kooperation mit dem Lehrstuhl für Wirtschafts-und 
Unternehmensgeschichte des Historischen Instituts der RUB, der Bochumer Werksleitung und 
dem Betriebsrat ein Projekt zum 50-jährigen Bestehen von Opel Bochum durch. Es werden 
biografische Interviews mit Beschäftigten des Opel-Werks in Bochum aus drei Generationen 
geführt und unter sozialgeschichtlichen Gesichtspunkten analysiert. Die Ergebnisse werden zum 
Jubiläum im Oktober2012 präsentiert. 
 
Gestaltung – Betriebserkundungen als didaktisches Modell 
- Arbeitsschwerpunkt Bildung – 

Im Auftrag der IGM Vorstandsverwaltung erstellt die Gemeinsame Arbeitsstelle RUB/IGM in 
Kooperation mit der Fachdidaktik der Sozialwissenschaft der RUB  (Prof. Dr. Bettina 
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Zurstrassen) eine Expertise zum Thema „Betriebserkundungen als didaktisches Modell“. Die 
Methode der Betriebserkundung zielt auf die Integration von Realbegegnungen vornehmlich im 
Wirtschaftsunterricht. Das theoretisch erworbene Wissen soll für Schülerinnen und Schüler 
durch Betriebserkundungen erfahrbar werden. 
 
Gestaltung – Zweiter Durchgang der Prozessbegleiterausbildung KoNQreT  
Start am 18. Januar 2012 - Anmeldungen ab sofort möglich  
- Arbeitsschwerpunkt Bildung – 

Am 18. Januar 2012 startet mit einer Auftaktveranstaltung die zweite Staffel der 
Prozessbegleiterausbildung im Rahmen des KoNQreT-Projekts. Die intensive Ausbildung geht 
über ein Jahr und gliedert sich in 10 Module zu unterschiedlichen Themen. Zielsetzung der 
Ausbildung ist es, Betriebsräte dabei zu unterstützen, den Qualifizierungstarifvertrag in der 
Metall- und Elektroindustrie NRW (TVQ) umzusetzen und das Thema Weiterbildung für 
Beschäftigte als explizites Handlungsfeld in ihrer Betriebsratsarbeit aufzufassen. Die 
Prozessbegleiterausbildung stattet die Teilnehmer/innen mit den dafür notwendigen 
Kompetenzen aus, sich um betriebliche Qualifizierungsbelange auch kompetent kümmern zu 
können.  
Die Teilnahme an der Ausbildung kann aufgrund der öffentlichen Förderung durch den ESF und 
das BMAS kostenfrei angeboten werden. Eine Freistellung auf der Grundlage des §37.6 ist 
möglich. Da sich bereits viele Betriebsräte angemeldet haben, stehen nur noch wenige 
Restplätze zur Verfügung! Interessierte finden unter www.konqret.de weitere Informationen zu 
Ablauf und Anmeldung. An der Gemeinsamen Arbeitsstelle RUB/IGM steht Dr. Anja Voß als 
Ansprechpartnerin für die Prozessbegleiterausbildung unter Tel. 0234-32-23526 und  e-mail 
anja.voss@rub.de zur Verfügung.  
 

Universitäre Lehre – Lehrveranstaltungsreihe der Gemeinsamen Arbeitsstelle in 
Kooperation mit der International Labour Organisation (ILO) an der State University of 
Humanities and Social Sciences in St. Petersburg 
- Arbeitsschwerpunkt Arbeitsbeziehungen – 

In Kooperation mit dem Bureau for Worker`s Activities (ACTRAV) der International Labour 
Organisation (ILO) führt die Gemeinsame Arbeitsstelle RUB/IGM eine Lehrveranstaltungsreihe 
zum Thema „Labour Conflict Management“ an der St. Petersburg State University of Humanities 
and Social Sciences durch. Die Lehrveranstaltungsreihe beginnt am 30. Januar und endet am 3. 
Februar 2012. 
 
Transfer –DIALOG-Ausgabe 7/2011: „Die betriebliche Umsetzung des ERA und Perspektiven 
der Leistungsbeurteilung“ 
- Arbeitsschwerpunkt Arbeitsbeziehungen – 

Die DIALOG-Ausgabe 7/2011 blickt auf die Ergebnisse des  
Begleitforschungsforschungsprojektes „Umsetzung des Entgeltrahmenabkommens für die 
Metall- und Elektroindustrie in NRW“ zurück. Das ERA-Forschungsprojekt wurde an der Ruhr-
Universität am Institut für Arbeitswissenschaft (Lehrstuhl Informations- und 
Technikmanagement) in Kooperation mit der Gemeinsamen Arbeitsstelle RUB/IGM durchgeführt 
und von der Hans-Böckler-Stiftung gefördert. Die DIALOG-Ausgabe weist mit der 
Thematisierung der Leistungsbeurteilung auf ein zukünftiges Handlungsfeld des ERA in den 
Betrieben hin.  Die Ausgabe können Sie hier herunterladen. 
 
 
 

http://www.konqret.de/
mailto:anja.voss@rub.de
http://www.ruhr-uni-bochum.de/rub-igm/Veroeffentlichungen/DIALOG-Ausgabe711.pdf
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Transfer - "The Globalization Strategy of Automobile Industry & the Union's Alternatives" 
Internationale Konferenz an der University of North Korean Studies - Seoul, Republic of 
Korea  
- Arbeitsschwerpunkt Arbeitsbeziehungen – 

Am 24. November 2011 fand in Kooperation mit der Internationalen Abteilung der IGM und der 
Friedrich-Ebert-Stiftung die International Conference 2011 mit dem Titel "The Globalization 
Strategy of Automobile Industry & the Union's Alternatives" an der University of North Korean 
Studies - Seoul, Republic of Korea, statt. Im Zentrum der Konferenz stand eine 
Charakterisierung der Hyundai Motors Company. Den Beitrag und die Präsentation von Dr. 
Manfred Wannöffel finden Sie hier.  
 
Transfer - Interkulturelle Kompetenz in grenzüberschreitenden Arbeitszusammenhängen 
- Arbeitsschwerpunkt Arbeitsbeziehungen – 

Studie zum Thema - Hierzu ist bei der Hans-Böckler-Stiftung ein Arbeitspapier in der Reihe, 
Bildung und Qualifizierung erschienen - mehr 
 
Terminankündigungen 2012 
 

Das Institut für Deutschlandforschung der RUB (IDF) veranstaltet am 13.01.2012 den 
Workshop „Migration und Gesellschaft“. Die Teilnahme am Workshop ist universitätsöffentlich, 
eine Anmeldung ist erforderlich. Weitere Informationen erhalten Sie beim Institut für 
Deutschlandforschung unter Tel.: 0234/3227863 oder per E-Mail an idf@rub.de.  
 
Mit dem Titel „Bildungsmanagement: Gestaltung wissenschaftlicher Weiterbildung an 
Hochschulen“ veranstaltet die Akademie der Ruhr-Universität Bochum in Kooperation mit der 
Gesellschaft für wissenschaftliche Weiterbildung und Fernstudium e.V. (DGWF) und der 
Gesellschaft der Freunde der RUB am 13.01.2011 eine Tagung. Anmeldeschluss ist der 
03.01.2011. Weitere Informationen finden Sie hier. 
  
Am 09.02.2012 werden die Ergebnisse des von der Hans-Böckler- und Otto Brenner Stiftung 
geförderten Forschungsprojektes der Gemeinsamen Arbeitsstelle „Hochschulzugang für 
Berufstätige – exemplarisch analysiert am Beispiel der Ruhr-Universität Bochum“ auf 
einem Workshop der Hans-Böckler-Stiftung in Düsseldorf präsentiert. 
 

In der Zeit vom 15. bis 17.02.2012 veranstaltet das Referat Promotionsförderung der Hans-
Böckler-Stiftung unter der Leitung von Werner Fiedler, Dr. Manfred Wannöffel und Dr. Luitpold 
Rampelshammer ein Seminar mit dem Titel „Perspektiven internationaler 
Gewerkschaftsarbeit“. Thematisiert werden Herausforderungen internationaler 
Gewerkschaftsarbeit im Kontext der Globalisierung. Das Seminar wendet sich an Promovierende 
und Studierende in der Studienabschlussphase.  
 
Vom 22. bis 24. Februar 2012 findet im Technologiezentrum Ruhr (TZR) das Abschlussmodul 
des Weiterbildenden Studiums „Innovation durch Mitbestimmung“ statt. Der erste Durchgang 
des neuaufgelegten Studienkonzepts für Betriebsratsvorsitzende und Betriebsräte findet mit 
diesem Termin seinen erfolgreichen Abschluss. Der nächste Durchgang startet im Frühjahr 
2012. Weitere Informationen finden Sie hier 
 
 
 
 

http://www.ruhr-uni-bochum.de/rub-igm/Transfer/WANNOEFFELKOREA.pdf
http://www.boeckler.de/5137.htm?produkt=HBS-005145&chunk=1&jahr=
mailto:idf@rub.de
http://www.akademie.rub.de/tagung_bildungsmanagement.shtml
http://www.akademie.rub.de/weiterbildung/innovation_durch_mitbestimmung.shtml
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